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Die Gemeindevorstehung Mauren spricht sich gegen eine 
Aufenthaltsbewilligung für die Familie Posener aus

Stellungnahme der Gemeindevorstehung Mauren, gez. Vorsteher David Meier , 

zuhanden der Regierung [1]

30.12.1939

Franz Posener hat seinen Betrieb bereits schon seit einem Jahre eingestellt und ist 

seither niemand mehr beschäftigt. Wie die Polizei mitteilt, hat Posener und seine 

Frau keine gültigen Heimatpapiere und könnte so auf die Dauer den Aufenthalt in 

der Gemeinde Mauren nicht gewährt werden.

______________________________

[1] LI LA RF 195/133/001v. Nachdem die Polizei am 13.12.1939 berichtet hatte, 

dass sich das Ehepaar Posener illegal in Mauren aufhalte (vgl. LI LA RF 

195/133/001r), forderte die Regierung die Gemeindevorstehung Mauren auf "zur 

Mitteilung, wie das Geschäft [Franz Poseners] geht + wieviel Leute beschäftigt 

werden" (LI LA RF 195/133/001v).
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Im Text erwähnte Personen 
Meier David, Gemeindevorsteher, 
Landwirt, Posener Franz, dt. Emigrant

Im Text erwähnte 
Körperschaften 

Themen 
Aufenthaltsbewilligung
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